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Nach einjähriger, durch das Beatmungsseminar 2003 unterbrochener
Pause, führen wir auf vielfachen Wunsch 2004 wieder ein Seminar über
die kontinuierlichen Nierenersatzverfahren (CRRT) in der
Intensivmedizin durch. Mit diesem Hämofiltrationsseminar 2004
möchten wir in einem interdisziplinären und interprofessionellen
Rahmen die Möglichkeit bieten, die wichtigsten Aspekte der heutigen
Standards der CRRT auf Intensivstationen zu analysieren, praktische
Probleme gemeinsam zu diskutieren, die in Österreich erhältlichen
Geräte kennenzulernen und auch Erfahrungen mit anderen
Arbeitsgruppen auszutauschen. Mit modernen Geräten und heutigem
Therapie- und Überwachungsstandard sind die CRRT zu technisch und
personell gerade für die Pflegepersonen sehr anspruchsvollen
Verfahren geworden, so dass dieses Seminar wieder für ÄrztInnen und
Pflegepersonen gemeinsam durchgeführt wird.
Gleichzeitig sollen die theoretischen Grundlagen nicht vernachlässigt
werden, unterschiedliche Therapieverfahren, nicht-renale Effekte,
Auswirkungen auf Metabolismus, auf Medikamentendosierung, die
Bedeutung der Flüssigkeitsbilanz beim Intensivpatienten besprochen
werden. Besonderes Augenmerk soll der aktuellen Frage des
Behandlungsbeginnes und der Behandlungsintensität („Therapie-
Dosis“) gewidmet werden. Immer mehr wird klar, daß bislang
Patienten mit akutem Nierenversagen unterbehandelt wurden. Nach
wie vor eines der praktisch wichtigsten Probleme und Limitationen der
CRRT ist die kontinuierliche Antikoagulierung, der deshalb eine ganze
Sitzung gewidmet ist. Durch neuere Antikoagulierungsverfahren sollte
dieses Problem minimiert werden können.
In einer abschließenden Plenardiskussion werden nochmals die praxis-
relevanten Probleme der CRRT abgestimmt und zusammengefaßt und
dem Therapiestandard gegenübergestellt, der in einer Österreichischen
Konsensus-Konferenz zu den CRRT niedergelegt wurde. Das Seminar
wird mit einem gemeinsamen Buffet-Mittagessen abgeschlossen.
Wir hoffen, dass auch das Programm des Hämofiltrationsseminares
2004 wieder Ihr Interesse findet und würden uns freuen, Sie in
Saalfelden begrüßen zu können.

Michael Joannidis, Innsbruck Adelbert Bachlechner, Wien
Wilfred Druml, Wien



Freitag, den 7. Mai 2004

14.00–16.15 NIERENERSATZTHERAPIE BEI INTENSIVPATIENTEN

Diskussionsleitung: Wilfred DRUML, Wien
Michael JOANNIDIS, Innsbruck

14.00 Das akute Nierenversagen –
eine Katastrophe für den Intensivpatienten

Wilfred DRUML, Wien
14.20 Wann sollte mit den CRRT begonnen werden?

Andreas MAYR, Innsbruck

14.45 Verschiedene Behandlungsverfahren –
Gibt es einen echten Unterschied?

Michael JOANNIDIS, Innsbruck

15.15  Die optimale Behandlungsdosis bei akutem
Nierenversagen

Gert MAYER, Innsbruck
15.45–16.15 Pause mit Industrieausstellung

16.15–17.45 SPEZIELLE PROBLEME VON CRRT
Diskussionsleitung: Gert MAYER, Innsbruck

Michael JOANNIDIS, Innsbruck
16.15 Gibt es „nicht-renale“ Indikationen? (Sepsis / ARDS)

H. P. KIERDORF, Braunschweig

16.40 Medikamentendosierung unter CRRT
Florian THALHAMMER, Wien

17.05 Analgosedierung bei Intensivpatienten unter CRRT
Ludwig KRAMER, Wien

17.30 GERÄTEVORSTELLUNG
(Moderatoren: Wilfred DRUML, Michael JOANNIDIS)

Baxter BM 25, Accura
Biorena / Kimal Hygiea
Brady EQUAsmart
Braun Diapact CRRT
Diamed Octo Nova
Edwards – Life Sciences Aquarius
Fresenius  Multifiltrate
Gambro / Hospal Prisma / Prisma flex

18. 45–19.30 Gerätedemonstration in Kleingruppen
(Industrieausstellung)

20.00 gemeinsames Abendessen – Geselliger Abend



Samstag, den 8. Mai 2004

08.15–10.15 ANTIKOAGULIERUNG BEI CRRT

Diskussionsleitung: Wilfred DRUML, Wien
H. P. KIERDORF, Braunschweig

08.15 Heparine, Heparinoide und Hirudin
Michael JOANNIDIS, Innsbruck

08.45 Prostaglandine
Sibylle KOTZEK-LANGENECKER, Wien

09.15 Zitrat-Antikoagulation
Daniel SCHMIDLIN, Zürich

09.45 Antikoagulation, Katheterpflege – pflegerische Aspekte
Claudia MAYER, Wien

10.15–10.45 Pause mit Industrieausstellung

10.45–13.15 CRRT – DURCHFÜHRUNG – PRAKTISCHE ASPEKTE

Diskussionsleitung: Adelbert BACHLECHNER, Wien
Michael JOANNIDIS, Innsbruck

10.45 Der richtige Filter, die richtige Substitutionslösung
H. P. KIERDORF, Braunschweig

11.15 Vorbereitung, Behandlungsbeginn und Überwachung
der CRRT

Erwin ADRIGAN, Innsbruck

11.45 Stoffwechsel und Ernährung bei ANV und CRRT
Edith BAUER, Wien

12.15–13.00 PLENARDISKUSSION

(Moderatoren: Wilfred DRUML, Michael JOANNIDIS)

Blutfluss / Filtrationsfraktion
Filtrationsvolumen
Prä- / Postdilution
Filterlaufzeit / Filterwechsel / Behandlungspausen
Beendigung
Hygienische Aspekte

13.15 abschließend gemeinsames Buffet-Mittagessen

Merken Sie vor: Beatmungsseminar 2005



Allgemeine Hinweise:

Veranstaltungsort:
Hotel Gut Brandlhof, 5760 Saalfelden
Tel.: (06582) 78 00-0
Termin:
Freitag, den 7. Mai und Samstag, den 8. Mai 2004
Seminarbeitrag:
(inklusive Seminarunterlagen, Kaffeepausen, Abendessen am 7. Mai
und Mittagsbuffet am 8. Mai)
Mitglieder der ÖGIAIM: € 160,–
Nichtmitglieder € 180,–
(Die Mitgliedschaft kann gleichzeitig angemeldet werden)
Die Zimmerkosten (Zimmer + Frühstück – die Kosten für die übrigen
Mahlzeiten sind im Seminarpreis enthalten) müssen direkt an das
Hotel bezahlt werden. Bei Doppelbelegung ist der Zimmerpreis beson-
ders günstig!
Die Anmeldung erfolgt aber ausschließlich über die ÖGIAIM!
(Die Reservierungen werden gesammelt an das Hotel weitergegeben).
Eine Anmeldekarte liegt dem Programm bei. Wir bitten möglichst
eine elektronische Anmeldung über unsere Web-Site (www.intensiv-
medizin.at) vorzunehmen und den Seminarbeitrag erst nach
Bestätigung der Anmeldung auf das Seminarkonto „ÖGIAIM-
TAGUNG“ bei der ERSTE BANK, BLZ 20111, Konto-Nr.
281-418-867/02, IBAN AT422011128141886702, BIC GIBAATWW
zu überweisen.
Anfragen und Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. Wilfred Druml
Klinik für Innere Medizin III, Abteilung für Nephrologie
Währinger Gürtel 18–20, 1090 Wien
Tel.: (01) 40 400-45 03 (Fax: -45 43), e-mail: wilfred.druml@akh-wien.ac.at 
oder
Prof. Dr. Michael Joannidis
Medizinische Universitätsklinik, Internistische Intensivstation
Anichstraße 35, 6020 Innsbruck
Tel.: (0512) 504-33 20 (Fax: -41 99), e-mail: michael.joannidis@uibk.ac.at 
Einsendeadresse:
Mitgliederservice der ÖGIAIM
Christine Fröhlich
St. Peter-Gasse 21, 1170 Wien
Tel.: (01) 485 00 02 / Fax: (01) 485 00 05
www.intensivmedizin.at
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